
 	  firstoffertio hat Folgendes geschrieben:			  Hallo Kissa,

wie schön, einmal wieder etwas von dir zu hören zu lesen.

Dein Gedicht ist nicht einfach zu verstehen, aber es hat wieder diesen Rhythmus, den ich bei dir so mag.
Vielleicht lese ich auch deshalb nicht nur den, sondern auch das Regen heraus?

Sprachlich finde ich das wunderschön.

Inhaltlich, zusammen mit dem Titel, meine ich eine Entwicklung von Trauer zu Akzeptanz zu erkennen,
nicht zuletzt durch das weitere Fließen des Lebens bewirkt. Die Erinnerung hat sich von einer traurigen in
eine schöne verwandelt, oder ist dabei, das zu tun. Sie lächelt LI nun an.

Vielleicht lese ich ganz falsch, aber meine Leseweise gefällt mir.	

Liebe firstoffertio,

ich freue mich immer wieder darüber, dass Du meine Gedichte erspürst, liest, versuchst zu verstehen,
kommentierst. Dafür danke ich Dir sehr!
Deine Leseweise ist harmonisch mit dem, was ich erzählen möchte. Ich möchte vom Erinnern meiner Mutter
erzählen. So, wie ich es sehe. Am Ende ist es gar nicht so schrecklich für sie, so, wie ich es beschreibe.
Manchmal denke ich sogar, dass es ein Segen sein kann, für sie. Für mich ist es eine Art
Zurechtkommenwollenmüssen mit der Demenz, eine Art Akzeptanz. 

Ich wünsche Dir einen sonnenwarmen Tag!

Liebe Grüße
Kissa

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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